
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 15 (1889)

Heft: 7

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


'5 weifet ja ïfiemer, mcr'3 agabt," trofleu fie fidj unb nennen fid) babei
äRänner »on ©bic P. i- G. Cr« fiibt nut einen Stein ber äQcifeu beu
©rabficii;." Sp. äBarum benn nidjt? Sei« batte ja eine flau} bübfetje gpifobe
flefleben. 3U ben paar 3eilen finben fiel) bie Sefer wiclleicbt nidit eiiunai suteebt.
K. i. S. Safe ber 3îcicbc*bunb mit ïob abfielen muhte, berührte audj un« febr
fdjnierjncb benn e« mar «ictleid)t ber eiujifle, ber nidjt froé. R. i. Paris.
âluêfcbliifelidj uon biefem SBumbum 511 leben ennunirt. v. M. i. P. Seiber ju
fpät. ®ie ©elegenbeit febrt roieber. Uebrigen« baben nut ein flau} ähnliches
Söilb fcbon ftüber gebradjt. R. i. h. A. Purisi lamenti" fiinot noch au«
ben SBierjùger fahren bei über unb batte felflenbcn 9lacbfa(: maetrea fau."
üludj bie (Sijàt)luna baju bi'nfte nedj befanut f. in. Jobs, ivür foldic fflaflen
braudjt'ê anbere Jortn unb auch feinen Sialft; ba« mufe mau beutfd)"
fagen. Kurt. IKaa. ber Rimmel (Such »ergeben, waê Jbr an mir Sinnen
tbut!" See« mar aber arg fdn'c; bee« haben eilt oiftimmig g'fagt. F. L. 3111

Semer ©loferait) fafltc ein jRebner in ber ©iSfuffion ber SRationalmufeum^
frage: ?t föne« SDiufeum dia ft flueti ober fi fcMcdjti i£»te ba, ba« iid) mir
gtljctt, aber mir bei t)iit fei ®elb fo in Srccf ufe j'al)eie für ne« Station al*
ratbêinufeutn." 5fer gute Sfeann glaubte trabtfdjeinlidj, eS banbte ftdj
barum, unfere Saubeêoater tünftigbin nadj ihrem ülbleben au«}ufiopfiii unb
ber dcadjii'Clt at« 3Rnfter auf;uberoat)ren. SDa 8 ift offenbar fein 2litbciua.ee
jene« berühmten ®flehrten, roeldjer behauptete, ber TOenfdj ftamme »on benv
jeniflen ST-bicre ab. ba« fieb uadi hiureicbenbtm ti'enufe uon Saabtlänber ein=
(teilt. S. S. Steuer SEbjirflaucr SJBiB: ..^Cie tburflauiféen Sierße finb bie tcft.n."
5Barum?" »SBenn fie fortgehen, fo fiebt ber Battent, tva« ibm fehlt." Slu!
E. C. i. R. SBieileicbt fchon in beu näebflcn îaacn. H. i. Berl. SDie, aute
SMame, hoffentlich febrt fie balb au« afrita 5111 iief. 3ft ba« neu, bafe ba«
ÇÇr&fdjenfangen »on einem Batnit abbSngig ivmaoM n-irb? Chiite. 25>tr

gehbien ju ben eifrtgftcn ftreunben biefer fcadie unb medteu ihr mit folchen
SBotlfpielin, beten eine SDi.ifje rriftiren, nidjt webe tbtiii. Erica. 9ï,id)iiditcn
mären un« rorllfemmcu. N. N. Seiber unbrauchbar. R. J. SDie Aöuigä<
fiuber? èie müfeten beibe fterbeu, fie batten ftdj flar 511 lieb." Hans. (iit»a«
©effete« al« (Sonobi'« jürtbüiiifctji Siebet »011 Sinn« flibt'ö nidit. F. J.
,,§etfee« Blut?* SDa« finb jebenfall« gain falfdje Slu#leguncien unb mau roivb
mohl baran tbuii, fie »orfiditig aufjuuebmeu. H. i. R. Unferer ©encration
ganj uubifaunt. G. i. J. @önb ie bei unb lebreb Sic j'etfi, mit bem
SDiutetumpe pj'ufiterte, bioor Sit bereroeg ibr SDinte umme ßöotfdjcb; Sie ugjöbe
jîfirli ëte!" Verschiedenen: Slnonnme? mirb nirbt anaenntnineu.

Diplom I. Klasse ZURICH 1885.
onhadin & VALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,
I" Marken Champagner, (28)

Spirit-u-osen -u-r^d. Xjiq.-u.e-u.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

=: Teleplion.

Fur TAUBËT
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel von 23-jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit, eine Beschreibung
desselben in deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu uberseuden.
Adr.: .T. H. Nicholson, 19, liorgo Nuovo, .Tlilauo. Italien (143)

Feine,
garantirt reine und ächte, direkt bezogene

Spanische Weine
Jerez (Xeres, Sherry), Malaga. Priorato, Moscatel u. w ferner
Madeira und Oporto versenden als Spezialität in Flaschen uud
Gebinden, ab Basel zu billigsten Freisen:

PfaltZj Mahn & de»,
Barcelona und Basel.

Hoflieferauten LI, der Königm-Regentiu ?on Spien.
I'rnlu-kistell von 12 Flaschen in verschiedenen Sorten ohne Preis-

j aufscltlag. Postprobekisten von 2 Flaschen, mit 40 Cts Aufschlag per
I Flasche, franko naeh jeder Schiveizer l'oststation gegen Nachnahme. Preisliste

franko. (8)

Zum halben Ladenpi'eiseMäiiuntlielies .Schreibmaterial, g-eiiamit

Eine Papeterie à 2 Fr.
I n H » l t : Ladenpreis :

In einer schönen, soliden Schachtel Fr. .40100 Itogen «cliöues Postpapier » 2.100 ft-iii«. GouTertw, in zwei Postgrössen 1.IS Kille ,Sl:.lill< «lern -.30
1 F.<l, rlinll, r und 1 Bleistift à 10 Cts .20
1 Flacon tiefschwarze Kanzielt Inte .30

¦¦»<¦< n |»r<>iK Fr. 4.20

Alles zusammen in einer eleganten Schachtel mit Abtheilungen statt
Fr. 4 20 nur Fr. 2. -110-25-

10 l'npelerieii Fr. 17. 5 Papeierien Fr. 0.Man verlange nur Papeterien à Fr. 2.
Bei Einsendung des Betrages in Marken erfolgt Frko.-Zusendung, ansonst Nachn.
A. Niederhäuser's Papier- und Buchhandlung. Grenchen, Soloth.

Von nun an wird jeder Papeterie 1 Ii
3 Itogcn Fliesspapier

aditguimni, 1 Stange Siegellack,
gratis beigelegt.

Gratis uud franko erhält!
Jedermann vom medizin. Bureau
Kreuzlingen die vier ärztlichen!
Rathgeber mit gegen 100
Photographien und anatom. Abbildungen.

Garantirt sich Heilung i

der Unterleibsbrllche, aller
Geschlechtsleiden, der Trunksucht,
sowiealh r äusseren und inneren
Krankheiten jeder Art (21 1

Niemand unterlasse die
Bestellung (Postkarte genügt)

Reiche
Heirathsvermittlungen

besorgt schnell, diskret und zu
coulantesten Bedingungen selbst in
schwierigen Fällen, im In- uud
Auslände; man verlange Statuten
unter Einsendung von 1 Fr. in
Briefmarken, für Deutschland eine
Mark. -39-

Harmonie",
Zürich, Seilergraben 45, Zürich.

liefert

pr. Nachnahme d.d.ganzeSchweizt
Hose Art. 1 zu Fs. 9.25 in 6 Dessins
Hose 5 Ii. 6Hose 10 14.25 6
Hose 15 18. 6

Preis-Courante und Stoffmuster
gratis.

Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

tocKferüp Uebersetzim
ttl und aus Deutsch, Franzö>isth, Ita- I
lientfinh, Kngli.sch, .Spanisch, llussischl
liefert d.

Polyglott-lnstitut Zürich I
(Schweiz»

| Hntnoristika Pikantes!
Nei und interessant für Herren

à- FranzOs Pikanierien 2 M. 9
9 100 gal. Abent. Casanovas 3 M. W

Amor im Harem 2M.O
9 Die Physiologie der Ehe O

(hoebpik.), eleg. cart. 4 M. O
Amor m. d. Korporalstock 4 M. S

9 tialanle Menedi eu Migust des It
Starken I Mk 50 Plg.

Ausführl. illustr. Katalog gratis.

Versandt diskret durch 31-6

S. Fiankl, Berlin S W.,
Holltuannstf asse 13.

Fastnacht 1889.
Masken

für Kinder, Herren und Damen
in grosser Auswahl,

I )r:üit-, Wachs- u.
Cjrazema»>ken,

Charakter- und Thier-Masken,
Aufsetzköpfe, Halbmasken,

Nasen,
Domino - Masken
in Stoff, Sammet und Seide, mit und
ohne Behang, schwarz und bunt,

Biirte, Perrücken,

Lärm -Instrumente,
Rätselten,

Pritschen, Tambourins,
Castagne! ton,

Musik - Instrumente
aus Karton

(Itigotphonos),
Papier- und Stoff-

Mützen,
Maskenschmuck, Münzen,

Hall-OrdeiB
eu gros et détail

bei (40-2)

Franz Carl Weber,
mittlere BaMotstrasse, No. 50,

Züri ««Jh.

Bitte Firma genau zu beachten.

Pikante Lektüre
Neu und interessant :

Hildebraudt. Ohne Feigenblatt Mk. 2.

D. Heptame- I illustrirt, kon-
ron. Pendant | fiszirt gewese 4.
zn Boccaccio |

Harems Freud und Leid » 2.
Messalinen Wiens. 2 Bände » 4.

Katalog interess. Lektüre gratis.
Versandt diskret durch

R. Jakobsthal, Berlin W.,
(35-12| Stegliizerstr. 61.

CHOCOLADE MAESTRANI die BESTE
o VELOCIPEO-FABRIK,WINTERTHUR

BICYCLE BICYCLETTE &TRICYCIE

bestes eigenes i engl. Fabrikat
BILLIGE PREISE GARANTIE

??<MM

weißt ja 'Iliemcr, wcr's agaht," trösten sie sich und nennen sieb dabei
Männer von Ebrc. i?. i. L. Es gibt nur einen Stein der Weisen den
Grabstein." 8p. Warinn denn nicht? Das hätte ja eine ganz hübsche Episode
gegeben. In den paar Zeilen finden sich die Leser vielleicht nicht einmal zurcchl.

i. 8. Daß der Reichshund mit Tod abgehen maßte, berührte auch uns sehr
schmerzlich, denn es war vielleicht der einzige, der nichi kroch. N. i. ?aris.
Ausschlußtich von diesem Bnmbum zn leben ennuyirt. v. IVI. i. Leider zu
spät. Die l^elegenhei! kehrl wieder. Ilebrigcns baden wir ein ganz Ähnliches
Bild schon fniber gebleicht k. i. b. ^. .?uris i lanisoti" klingt noch ans
den Vierziger Jahren herüber nnd Kalle sohlenden Naebsatz: »wsstres kau."
Auch die Eizablnna dazu dürsle nech bekannt hin. ^obs. jt,ür solche Ktagen
braucht's andere Form und auch keinen Diabkt; d.rs ninß mein dcnlsch"
sagen. Kurt. Viag der Himmel Euck veigcbcii, was Jbr an niir Armen
thul!" Decs war aber arg scbee; dees habe» clli oisiinlmig g'sagt. r'. l.. Jni
Beiner Gioßralh sagte ein Redner in der Diskussion der Nalivnalninseums-
frage: A sones Museum cha si gueli oder si schlcchli Lyle ha, das iich mir
glych, aber mir bei hüt kà Geld so in Drcck use z'gheie sür nes Nationalrat

h s m u s e » m." Der gnle Mann glauble wahrscheinlich, es bandle sich

darum, unsere LandeSvälcr künsiigbin nach idrein Ableben anSznstopfen und
der Nachirell als Muster aufzubewahren. Das ist offenbar kein Anhänger
jenes berühmlcn Gelehrlcn, welcher behauplele, der Mensch stamme von
demjenigen Thiere ab. das sich nach hinreichendem Eennß von WaadllLndcr ein-
stelll. 8. 8. Neuer Thlirgenier Witz: ..Die lhurgauischen Aerzle sind die best,»."
Warum?" »Wenn sie fortgehen, so siehl der PaUenl, was idm febll." Au!
n. e. i. n. Vielleicht schon in den nächsten Tagen. ri. i. öerl. Die, gute
Melanie, hofsemtich kehrt sie bald ein« Afrika zinüek. Ist das uen. daß das
svrl'schcnfangen von cirem Paient abhängig gemacht wird? Lbüte. Wir

gehoien zn den ciseigstcu freunden dieser Lache und möcklen ihr mil solchen
Worlspieb», deren eine Niasse eristircn. nickn irehe lbnn. l^rioa. Nachrichlcn
wären uns willkommen. l>I. l». Leider unbrauchbar. k. ^. Die Königs-
kindcr? Sie mnple» beide sterbe», sie hallen sich gar zu lieb." rliZns. Eiwas
Besseies als t^oriodi's züiidüiiischi Lieder von Bnnis gibl'ü nichr. f. ^.
Heißes Blul?" Das sind jedenfalls ganz falsche Au5legungcu und man wird
wohl daran lbnn, sie rorsieblig auszuiicbme». ri, i. lî. lluserer v'cneialicn
ganz »iib.kannl. L. i. ^. Gönd Sie bei und lcbred Sic z'eist. mit dein
Dinlelumpe g'välerle. bivor Lie dereireg idr Dinle ninmc gvolsched ; Lie ugsöde
Kà'rli Sie!" V«>i-!«vki«<I>ftn«-l, : AnonrimrS wird nicht angenommen.

WW X!lM

>n- lilill uUcknàà liaLil- lINll f>Mtlk»U!NK.
1^ Aarleen LbampaZosr, ^28)

^x?Z.27Ì.ì-e^.Qssr>. vr.25.â I^Z.^-^r.Si^.rS.
Vertret>!Ng unci Dépôts von Häusern I. Hanges.

^«1sx>1ic>n.

l^ine ?er8on, vvslcbs ckurek ein eintaekes lVIittel von 23-jàbri>:er laub-
boit iinck Obren-zeränsclien izebsilt vurcke, ist bereit, oins Lssebreikunz
ckessslben in ileulselier 8praelie allen àsueksi'n gratis ^u nborssuclen.
.^(Ir. : H. ?si<?>,Ql«nn, 19, lior^n Nuovo, Zlil».»«», Italien fl43^

ì « III« ^

Aui'uiltirt, reine uncl âeiite. «tirent beiîo^siie

lere? (Xeres, Liierrv), lVIsIâgg. k'rioi'sio, lVîoscâiel l>. v., fsriisr
»laciöirg iinel Vporio verssii«teii als 8oe?islitlzt in b'lusollsn iiuà
Oeiiinäe-il, u» Lasel 2U dilliFstsn t?reis6u:

pfslt^ «à à Lie.,
Liiieeloiia unà Lasel.

l'r«I»el>l!ZteN von 12 l^Iascbell in verscbisilenen Mörlen oline I'iei«-
iiufi-rliIilK. ^ ?«'itpr»delii!it'>» von 2 t-'laseì»',,, mit 40 Lis ^.ràtàj; per
I?lasc!b<-, ktllnleo nacd jelier ûclmàer l'oüti>tlttiun ZeZen l^aebnabmo. ?reis-
lisliz franko. (8>

Hins ^xstsris à 2
I» eu,-!,' «>u>,i>'n, ^ollelon Scl>!,e:>ilc!!

^
b>. .'»0

I<>» r»»»l>«> l!«»»,'?,'»». IN ?VVvl ?0àlgw!>SSN - I -12 !-->>« <I?r» - Z»
I r<.<I,-»-I»» >«<>>- uml I lil^i-itin à. t0 cils .M» » >!>, <>» tirk»<îl>,v»r?« Ii»»i-I< iliiitv > z»

^llcs -uàZsnmsn in einer eleganten Svbavbtel mit /^dtbeilungsn 8tatt
i^r. 4 20 nur I>. 2. .>ln-2 >-

>I-i>> Vl>e!auM uni' pá^>>le>'lsin à l^'r. Z. ^

ksi Llnsenclui'A Uû/î IZei^g? in Marken erlal-zl ?rl<o.-Xaâi?nllunj?, aniion.^l Xaokn.
à. nlleljei-Iiäusizr's r'gpier- uncl lZuciilignclItlnq. Krenciikii, 8oloìii.

Von nn» u» v iril Wecker I'il>»el«;i-ie 1 Ii
8 ili»-Fe» I^Iiv^papitîi-

ackirz-iiiniiii, 1 >tanxv Hiexizlluvll,
xratj« >>vixel«^t.

kruti« un<> kruiiko eibàlt!
.leckermann vom meäiüin. öureau I

Xreuilingen àis vier àtlieken l

katb>;eber mit xe-Zen 100 ?I,o-
to^rapbien nnil unietnm. ^.>>billl-
unZen. (ìarantirt sicli Ilpilnns!
lier UntsrleidsbrUcde, âlter 0e-
scklecblsleiäsn. >ler Ii-uàuckt.
«oveie^lti r auüser-'n anil in»ereii
Xranlàiten sii>>-r .^rl l2l'
L'. 2^ I^ieiniinci nnlerlasso (lie
ke?telln,is l?o°îlkarto xenii-itl

^leii'stii8ve>'mittlungen
liesorZt 8cbneII, eliskret nu>I /îu
coulantesten ösclin-zunZsn selbst in
selovieriizen Fällen, im In- uuck

.^uslainls; man verlanßs Atatuten
noler b'insenckuni; von I b'r. in
I^rietinai Ken, kür Oeutscklauck eins
A-tilc. -39-

^üi-iob, i'ieilorxiraben l7>. ?llriob.

I>rXaclinalims cl.c! x->.n^oSàv/à:
Nnse Xrt. 1 I-'s. » 2S in K Dessins

»ose " tv " ", 14.25 ^ S

Nose tS t». S

i?rvis - Lourants unà Stol7mnstsr

«slclis »rtilozl «ünsclisn 8ls bomu-tsrt?

k'olxglait-lnsiiiut^üriekl

î Ilnmt» îûliì,!» I'ili-intes
Uli llllll läüMlU llil Mllllll

H >''iUU/.I» >>>>.!>, >!i>ii>U1 Z >I. S
i» ino !?lii. .U!e-,il. Qi.^novas z u.
» ^moe im lliiii'in î! U. S
K I1ii> l'liv-iniaj-in >lei' Lluz S
O >liiu.'l>iiii<.>. >4i>^. i">, l. 1 KI. S
ê ^nu>e m. ei. i>m >u>i"i!^l>>>'>< t àl. S
ê lilàuw »>!in"l>oi> Vi>i.'ii8t lies <O

» 8la>!».u l Xli. ll» lì »
àusklibrl. illu8tr. Xatalog gratis.

Vi-rsiinill eliiiliiftl eliieeii Zl-6

kàsodl 1889.

kür Iviiiiler, lleri-en nucl Oanisn
in ^ras!>er ^usvabl,

I >l :l II! -, ^<z1i-^- i,

süiuralVtör- uncl "1' Iii or- Basken,
^ukssi^kövks, Halbrriaàii,

in 8tols, Aainme t »Nil veille, mit uncl
obne lî> liini^. i?c>>^v !ix an«! bunt,

Unliebe»,
?rit!><;I>vn, 'kumdouriiiZ,

Ludtaxiieîtìsii,
IV>u8ll<- In8tl'umknte

aus Karton
(it>ir»ti>K«,,«>8),

^lasàseliinllek, ^Iün?.sii,

su st) tiêtilil
lui l40-2)

MìM MNlilflâîWe. Isl!. A,
^ i» » i « II.

kitie pirms genau ?u bescliten.

Heu unà intéressant:
Hil.lebi !>u,It. OliNs I-^i^ubliitt Nli. â.

o. Ilopt-iino- >

jNustrirt. Ii»n-
i-o». ?Luàut ^ jj^!^ 4.
?u öoc>.»ei:io s

Umiuuü ?ro>ià uuel bvià » 2.
!>losss.Iinou Wivu». 2 IZâuàs » 4.

KlitillvK intérêts, telëtiire xr-à.
Vorsirnilt eliàrvt âureli

». làbstbal, Serlin W.,
t3ö-12l «texlÜMistr. kl.

klcvcl.c.Llcvcteii^!îil?icvctii
hkstsz eigenes à engl, fgbeilczt

ölttilZc f>kc>sc cìkf?â>c



ICH, ANNA CSILLAG,

mit meinem 185 Ctm. lRng-en
Riesen-Loreley-Haare, welches
ich in Folge H-monatl. Gehrauches
meiner selhsterltindenen Pommade
erhiell, ist das einzige Mittel gi gen
Ausfallen der Haare, zur
Förderung- des Wachsthuma
derselben, zur Stärkung des Haar-
bodens, sie befördert hei Herren
einen vollen, krältigen Bartwuchs
und verleiht schon nach kurzem
Gebrauche sowohl den Kopf-, als
auch Barthaaren einen natürlichen
Glanz und Fülle und bewahrt
dieselben vor frühzeitigem
Ergrauen bis in das höchste Alter.
Preis eines Tiegels 5 > r.

Poslversandt täglich bei
Voreinsendung des Retrages oder
mittelst Postnachnahme nach der ganzen

Welt. (15-201

CSILLAG & COMP.,
Budapest,

Königsgasse Nr. 52,
wohin alle Bestellungen zu richten

sind.

In Zürich zu haben bei :

Herrn E. Hiichler, Weinplatz

G' Itßl-PsESiii BELLE?DE n lac, Znricti (Sko
à côté du Hont Neuf OU VE K T TOUTE L'A Hl R É E et du nouveau (Juai.

id Arlberg Line, -*e Station du St-Go!han! st de l'Arlosrg.

I -A. IJ<> I I Tj. (2)

Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour.

c=7P=i c=j7=j t=;i=i t=;? f?f=^ <=;^ ¦

Interlaken. Zürich.

Magenbitter Wermuth-Bitter
II
1

I
n

i
i
u
tt
1 1

u
ru

J
1

J

1

I

i«t bewährt gegen Appetitlosigkeit,
Verdauungsschwäche und Magenleiden

aller Art.
Mit Wasser vermischt ein

vorzeitliches Erfrischungs- und
Stärkungsmittel, das in gesundheitlicher
Beziehung den gewöhnlichen
Spirituosen weit vorzuziehen ist.

Als Schutzmittel gegen Diarrhöe
etc. ist der Dennler-Bitter anerkannt.

Beliebter Tafel-Liqueur in Wirth-
schaft und Familie.
-_ üreis: Er. - .2---50 per '/» und
Fr. Ï. 50 per '/« Flasche.

(Vermouth tonique)
repr&sentirt den Wermuth feinster
Italiener Marke mit Dennler-Bitter
in dem durch den praktischen Konsum

erprobten und dem Magen
zuträglichsten Mischungsverhältniss.
Trübt sich in dieser Form weder
mit Wasser noch Sypbon und ist
weit angenehmer zu trinken als bei
zufälligem Zusammengiessen von
Wermuth und Bitter diverser Sorten.
Neue Wirthschafts-Konsumation!

Preis: Fr. 2.. per Original-
Literflasche.

Ausschank in den meisten Wirtschaften. Detailverkauf bei den bekannten
rtépôts, sowie in allen Apotheken. Für Private Versandt in Kislchen à % 4, 6 und
1-2 Flaschen all Fabriken Interlaken und Zürich. -23-
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Der beste Beweis
für ihre Güte ist der grosse
Absatz meiner tadellosen,
unzerreissbaren und
hocheleganten, aus einem Stücke
gefertigten (5-26)

SeetonnöLleler-Portemonnaies

m. patent. Sicherheitsschloss,
Zahltasche u Goldverschluss.
Für Herren und Damen per
Stück Fr. 4. 50 franko
Nachnahme oder Marken.

Dieselben, in garantirt
ächt Juchtenleder Fr. 5. 50
franko. Bei Nichtkonvenienz
Zurücknahme.

Die Juchtenleder -
Portemonnaies haben eine
besondere Einrichtung f. Gold
mit Einzelntäschchen f. jedes
Goldstück.

Arthur Weder, St. Gallen.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen
Ausführung von Börsen-Aufträgen
au schweizerischen und auswärtigen Börsen. 13 x)

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

Dampfbrennerei nnd Liqueursfabrik
Kübler & Romang, Travers (KtJeuchâtel.)

Grosses Ehren-Diplom Paris 1886/1887, Zürich 1883 und 1885, Antwerpen 1885.

Spezialitäten in Extrait d'Absinthe, Kirsch, Enzian und Wach-
holder. Feinster Turiner Vermouth. Ausgezeichneter Himbeer-, Grenadine-,
Punsch-, Gummi- und Capillaire - Syrup. Feine süsse Liqueurs. Aechte
Chartreuses. Grosses Lager in Cognac und Cognac Une Champagne.
Rhum Jamaïca, Malaga, Madeira und Marsala nur in Ia-Waaren. (24)

jaiVllujlnrr^^ci^ri^

Bit» 14 &Mft ttn Iteltt» ^ffl. Prrt» mit BO Pf. ^ 30 ftr 8. ».
8atjlrttaht ttr^-JttuHrarionBnr 3äf>rtidj 78 befonberê

brtUrgca. Bonflgthfn: Çulîfdjnûlt, Xirfjtbruifce, farbige
Mtbtr In fttnfttr aiiaführnnB. -v v- vv vrt Snun, HufcTlIro, ^mmiu»luii. Uilmnarrf* Süffig* K. K. "VG

iJS-a^rrtnintmo,''.!^ ^thnlttr ottjldjnltrr,
las JorobiM its »eBfeta,ï^"^Jfe- Jfagenberbrdmfi, /ÄSk

***<m ims bHi |M ta» (w*. llMitin» M tttn emS6«miu»8(n ¦l ». SoftanftaUco.

AI
Gegen monatliche Ratenzahlung à 3 Mark

gebe ich an solide Leute das bekannte, grossartige Pracbtwerk

eyer's Conversations-Lexikon,
neueste IV. Auflage, 16 Bände, elegant gebunden, à 10 Mark, mit
Atlas, ca. 3000 Abbildungen im Text, 500 Tafeln über Kunstgewerbe
und Industrie und 80 künstlerisch ausgeführte farbige Chromotafeln.
Die Zusendung der erschienenen Bände erfolgt direkt per Post.
Noch nie dürfte ein solches Werthobjekt unter so günstigen Ue-

dingungen abgegeben worden sein. (11-6)

Bestellungen nimmt nur die Expedition des Nebelspalter" entgegen.

E. Bolm's Militär-Buchhandlung, Düsseldorf, Fürstenwall 86.

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch

für Hoteliers, üestaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.
Zu beziehen im Verlag des Gastwirth", Zürich.
Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, überhaupt Jedermann, der
sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

Wilhelm WÜrth. I Teppiche, Möbelstoffe,
vormals Gebr. Kölliker, ' [ Portières, ÜBST" nnd am

Linoleum, Cocus-Tlriir-
4-26- Vorlagen.

18 Sonnenquai 18,
Zürich.
Spezial - Preise für- Hötelters.

mit msineiN ISS <ûîm. Ikil^sii
Risse,>-I>orsts^-Hlìsrs, «elcl>es
ici, in I^viM t'»-mon»ll. lì!>liraucl>es
msiner ^sll^lerlunslsnsn pvmmaàs
srlnsll, isi clas einzige Mittel ^Mn
àuskâlisu ctsr Hs.ârs, ?.ur ?vr-
ÄsrunU clsü >Vs<:àstkrlirl!> àer-
seiden, üu> StârtmiiZ? «tes Lls-^r-
doàOS, sie tielördsrl l>si Herren
einen vollen, liràUiMn Ls.rlvuoàs
und verieilu sction nacti Icurüsm
<ieliraucl>s sn»ol>l clsn ^oxk-,
ini(!l> Làrttlààrsii àen nalUrliclien
Si»»-! und ?iitis unil liovvalirt
cliese!tie>> vor lriil>?sili-?em Mr-
ArS,U»-I! t>iK in rlas làliâls >lle>.
Irrels eines rie?sls S > r.

poslver-ianàl là?lic>> bei Vor-
einsencwn!? àvs NelriìMS o<lsr mit-
lel»l l'oslnûctinîilnne inick lier xian-
?sn Vell. «tS-Z0>

0311.1.^.» -à O0Al?.,
liiiàapest,

liönigsgasss l^r. 62,
v>alnn alls IteslsllunMn ^n rictus»

siml.
In ^üriob ^u babsn bei:

^errn Z^^U^

à côté à l'Hit Xnil 0 1 V I- il I v l^L 1/ i .V > il k - et à nttuvrsu «juiii.

lli mm tilie, ->î^ Ziâlllili llli Zl-lAllim! Si lie !'^>l>s^.

i.-v. i<> il r l2)

Arrangements pour 8êjours prolonges, tension öepuis 8 5rs. pgr jour.

- c^^iz r^^ r^?cs^- r^x^, -

IViagenbiNei' Wei-mutk-Littel-
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k'^r^^I^^^^i^^^SS!--, c^^i, r---!1--> c-^^i

i<-t I»ZM!Ìl>rt gegen Appetitlosigkeit,
Vsràsuungssobwâobe nnà ivlagsn-
leià-n aller ^rt.

>Iit Wasser vermisebt ein vor-
troifiielies Lrkrisobungs- nnà Stärk-
ungsniittsl, àas in gssnnàbsitliober
üexiekung àen gevöbnliebsn Spiri-
tnosen veit vor?.n?iöken ist.

^.Is 8ekntsimittel gegen Diarrbös
etc. ist àer Vennter-Sitter anerkannt.

geliebter IsssI-I-iqueur in Wirtb-
sonatt unà familis.

là e is: 2. A), per unà
i?r. I. 50 per '/» b'Iascbe.

repräsentirt àen Werinutn feinster
Italiener àrke mit Oennler- Litlsr
in àem àurek àen praktiselien lîon-
8um erprol'ten unà àem Nagen !?n-
träglicbstsn Nisekuvgsverbàltniss.
'l'rill>t sied in àisser í?orm veàer
mit Wasser noeb Lvpbon unà ist
veit angeosbmsr -ui trinken als bei
/.»fälligem ^usammsngiesseo von
Werwutb unà Litter àiverser Sorten.
r4sus Wirtbsvbgfts-Xvnsumstion!

Lrsis: à. 2. per Original-
Oiterâascke.

àussàinlc in rlen meisten XVirlbsokalten. velailverkauf l>ei <ien dskannten
H^siâlâ, sovvi« in 5Ulen âpollieken. privais Versancll in Kislcken à â, i, K unà
tâ i?Il>«cl>en al> I>'iàiliu,> Inlsrluken unà ?üric>>. -23-
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ver desìe veveis
für ibre (ìiite ist àer grosse
^bs!>>? meiner tsclellosen,
un?erreissbaren nnà bocli-
eleganten, sus einem 8tlicke
-zefertijîten l.5-26)

IN paient. Siclierksitssckloss,
^skllascbe u Kolklverscliluss.
b'ür Herren unà Oamsn per
Stnok b r. 4. S0 lranko àck-
nabms oàer Alaiken.

Dieselben. >u garsntirt
lickt luoktenlecler 5r. 3. 30
franko. Lei Niektkoovsnieu?.
/urneknabms.

Ois lucktenlecler - porte-
monnaies baben sine be-
sonàsrs LinriebtnnA k. Onlà
mit Lin^slntäsckeben f.feàss
Uolàslûek

ìi-tliui- Màr, 8t. «à».

.^.n- nnä VlZl-jîliuf von ^.litivi» lillli Oì>1ÎK'»t5vi»«»

iiri seà'àôàelien unà !ì>l^>vîti'tÌAk>ii Lvrskii. l3 x>

vswplbrelluerej uuâ I.iqueur8ladràk

kr«W08 Kliron-Iliviom ?zri8 >88K/I88?, Wrick I88Z à !88Z, ^ìàerpen I88S.

Spezialitäten in Lxti»it â'^dsintlie, Xirsvli, Lnî!ii>.ll unà Wavli»
Iivlàei'. b'einster l'uriner Vsrmoutk àSjZ02siedneter Ilimbeer-, Orsoaàioe-,
?unseb-, Oummi- unà Oapillairs - 5vrup. b'sins süsse Oic^usurs. àekts
Obartrenses. Orosses Oaxer in foxn»« nnà Loxnno Une O>i»mpaiAii«.
Rbnm .lanuiïiu. ^laia-za, Naàeira unà lVIarsala nnr in la-Wnaren. <24)

»l^ I« rw N«à» HrN prrt»n«r»<>?t.^Z0kr S w.

Sshlrrtllre llrxt-IHustralioneii." Jährlich 78 dcsondcre
dàg»». viàglìlln! Holzschntttr, Lichtdruck«, larliige

iìtldrr w ^àkt-r ^''êsût^r^-^
t^A^^erellisfima,^^' Ichulter anSchnlter,

»a- îaradia de» ?e»«tl-»^^à Sugenderdschatt, o?°.°àà«.
»«»«, »» »»»«« »«» à» «»»». ..»»«in»»» »<? le» v-ch«»»«l»»»e» »i ». »oi>»»l»»lt«».

Legen monatlià fîateniaklung à 3 IVIà
xebs icli »n soliàe I^nte às oekkinnts. xrossartizs krâclitverk

neuests IV. ^uâàxs, 16 Lànàe, elegant xsbunàsn, à 10 Nark, mit
^tlas, ea. 3000 ^bbilàungev im l'ext, 500 ?afeln iibsr lîunstZsverbs
nnà Inàustris unà 80 kunstleriseb ausgeklibrts karbigs Obromotaksln.
Oie ^nseoànv-z àsr erseliienenso Lànàe erfolgt àirskt per ?ost.
l!1oct> nie àiirfle ein solckes Wertkob^jekt untsr s» günstigen lis-
àingiingen abgegeben voràen sein. <ll-6)

/^<>.-!'e//u>?<'/^! nur<?/e ^?.r/ieâ?o^ à' ,,!>Iebelspalter" ex/ASA,?».

t?. kolm's Nilià-vuvIlilànàluiiA, 0ü88elclort, ?ûrànwaU 86.

von t»sx tiegenosrtn.
Distant Asdruictsri ?r. 8.

bsüieken im VerlàA àes K.»8tvirt1t", Xürivlt.
^uf c>ie8S8 snerixsnnt tuontîgv kuen werden suvn à ^pprsn-

t!t8 unrt dis rterren Kellner uncl Köone, üvernsupt ^ertermsnn, cier
sien clem WîrtN8engft8geweriie wiclmen will, susmerlcssm gemsolit.

v«rn.a>. «à «ölllksi-,
' 1^ ?v,'tière8, °"â

4 26 v«riî»^en.
18 Sc>niiisri<z.uai 18,

l»->i»» ^>z> I - 1^1 « Î!»i<> tili»
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